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• Tourist- & Infobüro
im Rathaus II • Kaiserstraße 70 • 58300 Wetter (Ruhr)
kontakt@stadtmarketing-wetter.de
www.stadtmarketing-wetter.de

• Veranstaltungsorganisation • Vernetzung
• Citymanagement • Touren & Wanderungen
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Radfahren in der Freizeitregion Ennepe-Ruhr www.ennepe-ruhr-entdecken.de
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In der Ratelbecke 4 | 58300 Wetter (Ruhr)

Ennepe-Ruhr-entdecken.de lädt dazu ein, die vielfältige Tourismus- und Freizeit-
region zu erkunden. Nur etwa 20 Minuten Autofahrt trennen dich vom pulsier-
enden Ballungsraum Ruhrgebiet und der grünen Oase zwischen Ruhr und
Ennepe. Hier erwartet dich das malerische Ruhrtal, welches nicht nur mit 
seiner atemberautbenden Landschaft mit der Möglichkeit für diverse Outdoor-
aktivitäten überzeugt, sondern auch imposante Burgen und Herrenhäuser 
sowie faszinierende Relikte aus der Industriegeschichte bietet.
Dein Abenteuer ruft: sei es bei einer Fahrt mit der nostalgischen Ruhrtalbahn, 
einer aktiven Kanutour oder einer bequemen Aus�ugsschi�fahrt auf der Ruhr
und ihren Seen und vielem mehr.
Kein Wunder, dass der RuhrtalRadweg in Rekordzeit zu einem der beliebtesten
Radwege Deutschlands avancierte. Und das ist nur der Anfang! Jenseits des 
Ruhrtals erstreckt sich das facettenreiche Hügelland bis ins Bergische Land 
und Sauerland - ein wahres Paradies für Wanderer und Mountainbiker. Für 
Radfahrer, inbesondere Gravelbiker und Rennfahrer, bietet die RevierRoute 
„Von Ruhr zur Ruhr“ ideale Bedingungen. Abwechslungsreiche Streckenab-
schnitte mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden und herrlichen Ausblicken 
warten darauf, entdeckt zu werden. Die Route führt über Asphalt und Schotter, 
weitgehen auf ehemaligen Eisenbahntrassen, durch idyllische Dörfer, dichte 
Wälder und entlang von Flüssen, die das Herz eines jeden Radfahrers, und 
damit auch deins, höherschlagen lassen. Also, schnapp‘ dir dein Bike und 
erlebe die Vielfalt dieser einzigartigen Region!

Die Strecke „Von Ruhr zur Ruhr“ führt durch den Gevelsberger Ortsteil Silschede.
In der Nähe der Route liegt der beliebte Erholungspark Stefansbachtal und das 
vielbesuchte Schwimm-In Gevelsberg, ein Sport- und Erlebnisbad für die ganze 
Familie mit Saunalandschaft und verschiedenen Superrutschen.

Hattingen - Eine Stadt mit Geschichte und Charme.
Die über 600 Jahre alte Hansestadt Hattingen verbindet historischen Charme 
mit spannenden Sehenswürdigkeiten. Besonders beeindruckend ist die Altstadt,
die mit ihren engen Gassen und mehr als 140 restaurierten Fachwerkhäusern 
zum Bummeln und Entdecken einlädt. Hier spürt man den Geist vergangener 
Jahrhunderte - perfekt für Geschichts- und Architekturliebhaber.
Auf der anderen Seite der Stadt, hoch über der Ruhr, liegt der zweite historische
Stadtkern Blankenstein. Neben der imposanten Burg lockt der historische 
Marktplatz, auf dem sich heute das Hattinger Stadtmuseum im alten Amtshaus
be�ndet. Eine wunderbare Gelegenheit, die Geschichte der Region zu erleben.
Ein weiteres Highlight ist das LWL-Industriemuseum Henrichshütte, das direkt 
an der Ruhr liegt. Dieses beeindruckende Industriedenkmal gehört zur „Route 
der Industriekultur“ und macht die Geschichte von Kohle, Koks, Eisen und Stahl
auf lebendige und spektakuläre Weise erlebbar.
Hattingen ist damit ein idealer Ort für Kultur-, Natur- und Geschichtsinteressierte,
der Tradition und Moderne auf einzigartige Weise vereint. 

Die Stadt der Ruhrseen (Hengsteysee und Harkortsee) bietet neben den großen
Wasser�ächen noch weitere Highlights, wie die bewaldeten Ardeyhöhen, das 
historische Bachviertel mit seinen vielen charmanten Fachwerkhäuser und den
talüberspannenden Viadukt.
Aufgrund des hohen Freizeit- und Erholungswertes wird die Stadt von Rad-
fahrern, Wanderern und Wassersportbegeisterten sehr geschätzt. Ein vielfältiges
Gastronomieangebot, individueller Einzelhandel und Übernachtungsmöglich-
keiten für jeden Geldbeutel zeichnen die Ruhrstadt aus. Bekannt geworden ist 
Herdecke auch durch die erste private Uni in Deutschland - die Universität 
Witten/Herdecke - und das anthroposophisch orientierte 
Gemeinschaftskrankenhaus.

In Sprockhövel ist man stolz darauf, dass die Stadt als eine der Wiegen des 
Ruhrbergbaus gilt. Von dieser Vergangenheit zeugen neben dem heimlichen 
Wahrzeichen der Stadt, dem Malakow-Turm der ehemaligen Zeche Alte Haase
aus dem Jahr 1897, auch die alten Kohlenbahntrassen von Hattingen Richtung
Wuppertal und von Sprockhövel-Schee Richtung Gevelsberg Silschede.
Beide Bahntrassen sind Bestandteil der Radwegschleife „Von Ruhr zur Ruhr“ und
stellen sei Jahren eine beliebte Route dar, da sich das traditionelle Erholungs-
gebiet der Elfringhauser Schweiz auf diesen Wegen bequem erradeln lässt und 
herrliche Ausblick in das Hügelland bietet.

Witten ist ein aufregendes Ziel für alle, die Geschichte und Freizeitspaß ver-
binden möchten! Direkt an der Ruhr und am RuhrtalRadweg gelegen, bietet 
die Stadt spannende Einblicke in den Ruhrbergbau. Ein Highlight ist das LWL 
Industriemuseum Zeche Nachtigall - ein echter Insider-Tipp mit einem begeh-
baren oberirdischen Stollen und der ältesten Dampfmaschine im Revier.
Für Outdoor-Fans ist der Kemnader See ein Muss. Hier kannst du schwimmen,
skaten oder Beachvolleyball spielen und vieles mehr - und all das direkt an 
der Radroute! Außerdem beeindrucken dich historische Attraktionen wie z.B. 
der Herrensitz Haus Herbede, das Haus Kemnade, das Schloss Steinhausen 
und die Burgruine Hardenstein. Witten hat also einiges für Abenteuerlustige 
und Kulturinteressierte zu bieten!

*Zur besseren Lesbarkeit werden in diesem Text sowohl das generische Maskulinum als  auch 
geschlechterneutrale Formulierungen verwendet.
Die in diesem Text verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich - sofern nicht anders 
kenntlich gemacht - auf alle Geschlechter.

An den Hängen des Ardeygebirges über der Ruhr, die hier aufgestaut ist zum 
touristisch attraktiven Harkortsee, liegt die Stadt Wetter (Ruhr), mit der Burg
und den historischen Fachwerkensemble der Freiheit.
Etwas �ussabwärts liegt auf der linken Ruhrseite der Ortsteil Wengern mit 
seinen schmucken Fachwerkhäusern samt einem kleinen Museum, das dem 
Wirken der berühmtesten Bügrerin der Stadt, Henriette Davidis, gewidmet ist.
Wo sich in Wetter-Wengern das Elbschebachtal zum Ruhrtal hin ö�net, liegt 
ein weiterer beliebter Ausgangs- oder Endpunkt für die Radwegschleife 
„Von Ruhr zur Ruhr“, die in Zukunft nahezu komplett über ehemalige 
Bahntrassen verlaufen wird.

Die Radroute is mit
diesem Logo beschildert

Charakteristik: Sportlich unterwegs auf ehemaligen Bahntrassen
Diese mittelschwere Strecke führt größtenteils über frühere Bahntrassen mit wasser-

 gebundener Decke oder Asphalt. Im Ruhrtal verläuft sie identisch mit dem Ruhrtal
Radweg. Ein kurzer Abschnitt (ca. 1 km) zwischen Wetter-Wengern und Gevelsberg-
Silschede nutzt eine Landesstraße, ansonsten geht es dort über wenig befahrene 
Gemeindestraßen. Nach und nach wird dieses Provisorium durch den Ausbau des

 Alleen-Radweges ersetzt, sodass künftig nahezu die gesamte Strecke auf den ehe-
 maligen Bahntrassen verläuft.
Start & Einstiegspunkte:
 Empfohlener Startpunkt: Hattingen, Parkplatz LWL-Museum Henrichshütte. 
 Alternativ kann an folgenden Punkten gestartet werden:
 • LWL-Museum Zeche Nachtigall, Witten
 • Wanderparkplatz Gevelsberg-Silschede (Sandstraße)

• Wetter-Wengern
 Alle Parkplätze sind auf der Karte markiert. Wer mit der Bahn anreist, startet am   

S-Bahn-Haltepunkt Hattingen-Mitte oder am Witten Hbf.

GPS-Gerät oder Smartphone? Dann lade Dir gerne auf
www.ennepe-ruhr-entdecken.de die Streckendaten herunter!

www.ennepe-ruhr-entdecken.de  www.ruhrtalradweg.de

www.gevelsberg.de/Unsere-Stadt/Tourismus

www.hattingen-tourismus.de/

www.svsprockhoevel.de

www.stadtmarketing-witten.de

www.stadtmarketing-wetter.de
www.herdecke.de/standort/tourismus

Länge: 57,4 km

Ideale Fahrtrichtung: Start in Hattingen, dann im Uhrzeigersinn der Beschilderung über Witten folgen – so wird die Strecke im Folgenden 
beschrieben. Dynamisch, direkt und auf den Punkt – so macht Radfahren Spaß! 

Starte am LWL-Museum Henrichshütte und fahre direkt auf den RuhrtalRadweg. Über die Kosterbrücke geht es weiter entlang des RuhrtalRadwegs bis zum 
Kemnader See. Folge dem Radweg weiter bis zur Ruhrtalfähre am Schleusenwärterhaus in Witten. Hier kannst du entweder die Fähre nehmen oder die Hoch-
wasserumfahrung über die Herbeder Straße wählen.

Nach der Fähre geht es weiter zur Burgruine Hardenstein, und von dort auf einem Bahntrassenradweg zur Zeche Nachtigall in Witten-Bommern. Weiter geht 
es auf dem Ruhrtalradweg vorbei an der Wittener Innenstadt bis zur Stadtgrenze zwischen Wetter-Wengern und Witten-Bommern.
Ab hier führt die Strecke ca. 4 Kilometer über die ehemalige Bahntrasse des Alleen-Radwegs. Über ein Viadukt mit Blick auf Wetter-Wengern fährst du am
Naturschutzgebiet Elbschetal vorbei und weiter über die Straße Am Overbeck bis zum ehemaligen Steinbruch. Dort geht es in östlicher Richtung weiter bis 
zur Albringhauser Straße, wo du links abbiegen musst.

Für eine Abkürzung kannst du der blau markierten Strecke in südwestlicher Richtung bis zum Ortsteil Sprockhövel-Rennebaum folgen (ca. 2,5 km kürzer).
Durch Albringhausen geht es weiter entlang der Felder, nach etwa einem Kilometer biegst du rechts in den Hülsenweg ein. Am Ende des Hülsenwegs fährst du 
rechts in die Esborner Straße (L527), weiter in Richtung Süden nach Gevelsberg-Silschede. Nach etwa 1,3 km auf der Landstraße führt die Strecke rechts in die
Straße „An der Illberg“.

Nun geht es für ca. 21 Kilometer auf der Glück-Auf-Trasse durch Gevelsberg, Sprockhövel und das Ennepe-Ruhr-Kreisgebiet. Über Brücken und durch Tunnel 
fährst du durch die Natur, vorbei an den Ortschaften Gevelsberg-Silschede, Sprockhövel-Haßlinghausen bis nach Sprockhövel-Schee.
Auf der Glück-Auf-Trasse geht es weiter nach Niedersprockhövel, durch den Schulenburgtunnel bis zum Ende des Bahntrassenradwegs, der dich in die 
Hattinger Innenstadt führt. Hier folge der Beschilderung Richtung Essen/Dahlhausen und erreiche die Hattinger Isenburg an der Ruhr (Anschluss zum 
Ruhrtalradweg in Richtung Essen).

Ab hier fährst du über den Ruhrtalradweg zurück nach Osten, entlang der Straße Am Wallbaum und weiter zur Beschilderung in Richtung Kemnader See / 
Hattingen Henrichshütte, zurück zum Ausgangspunkt.

Der Regionalverband Ruhr (RVR) bietet im Rahmen seiner Freizeit- und Erlebniskartenreihe eine Karte dieser Tour im 
Maßstab 1:20000 mit umfangreichen Informationen an. Diese Karte kann über den Buchhandel oder direkt beim RVR 
käu�ich erworben werden.

Von den Bahnhöfen aus nutze bitte die beschilderten und in der Karte dargestellten Radwege (Radwegenetz NRW).

Die Route Von Ruhr zu Ruhr be�ndet sich auf dem Knotenpunktsystem 
des radrevier.ruhr und wird als o�zielle RevierRoute zusätzlich auch mit 
dem Routenlogo der Runde Von Ruhr zur Ruhr ausgeschildert.
In diesem System hast Du jedoch auch die Möglichkeit, dir die Reihen-
folge der Knotenpunkte einer Route zu notieren, um dann ganz einfach den
entsprechend nummerierten Einschüben im Beschilderungssystem in der 
entsprechenden Reihe zu folgen: 

Möglicher Startpunkt LWL-Museum Henrichshütte (KNP 86)
RuhrtalRadweg Hattingen Knotenpunkt 78
Kemnader Sees Knotenpunkt 24
Zeche Nachtigall in Witten-Bommern Knotenpunkt 85
Anbindung Witten-Innenstadt und Hauptbahnhof Witten Knotenpunkt 1
Stadtgrenze Wetter-Wengern/Witten-Bommern Knotenpunkt 9
Knotenpunkt 91 in Gevelsberg-Silschede
Knotenpunkt 6 mit Anbindung an Sprockhövel-Haßlinghausen
Sprockhövel-Schee Knotenpunkt 7
Scheitel des Ruhrbogens (Anbindung Isenburg) Knotenpunkt 26
Knotenpunkt 25 Am Wallbaum (Anbindung Hattingen Innenstadt)
RuhrtalRadweg Hattingen Knotenpunkt 78

Siehe rot dargestellte 
Knotenpunkte in der Karte

Bei Einstieg ab Henrichshütte wäre dies entsprechend die Notiz: 
86-78-24-85-1-9-91-6-7-26-78-86
Bei einem Einstieg in Gevelsberg Silschede notiere Dir die Reihenfolge: 
91-6-7-26-25-78-24-85-1-9-91

Die hier beschriebene Route
von Ruhr zur Ruhr kann auch
bei komoot abgerufen werden:

Website zur 
Route inkl. Track
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Freizeitregion Ennepe-Ruhr

Schleife RuhrtalRadweg
Von Ruhr zur Ruhr

Nr. siehe Werbung
Aufladen der E-Bikes möglich
(nur mit eigenem Ladegerät)
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